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Boote. — Besuch der Südbucht von Groh-Rikoöar. — Einige Resultate der Thäligkeil -er
Expedition währen- des Aufenthaltes im Archipel. — Rautisches und Rlimalologisches. —
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Rönigskraler. — GrotiarligeReisevorkeyrungen. — Line geologischeE.rrursion nach einem Tyeile
der Preanger-Regenlschaslen. — Volksfest bei javanischen Regenten in Tjiangoer. — Ein Tag im
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Erster Eindruckder Stadl. — Bevölkerung. — Tagalen und Regrilos. — Broker Einssuk der
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Lu- Kno. — Gastfreundschaft deutscher Landsleute . — Rörpermeffungen an Chinesen. — wände-
rung nach Little Hongkong. — Ausssug am Bor - - es brit . Ranonenbootes Algerine »ach
Canton . — Ein Tag im englischen Hauptquartier . — Der Friedensvertrag von Tien-Tstn. —
Besuch - er porlugiestschen Besitzung Macao . — Herr v. Carlowitz . — Camoens -Grolte . —
Rirchhof - er Protestanten . — Der Pagodenhai » Mnkok . — Dr . Rane . — Gegenwärtiger
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Macao . — Der Isthmus . — ChinesischeGräber . — Prag » Grande . — Ei » chinesischerArzt. —
Singende Steine . — Abreise. — Gützlaff-Insel . — Fahrt auf de» pang -tse-kiang . — wusung . —
Ankunft in Schanghai . 251

Wanderung durch die alte Chinesenstadl. — Bücherlade». — Badeanstalten . — Leihhaus . — Findel¬
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Dr . hovso». — Chinesische medicinische Werke. — Leprakrankheil . — Die amerikanische
Missionsgesessschafl. — Dr . Bridgma ». — Der volksstnmm der Miäu -tsze. — Missionsschule
chinesischer Mädchen und Rnaven. — Der nord-chinesischeZweig der königlichen asiatischen
Gesellschaft. — Sitzung zu Ehren der Mitglieder der Rovara -C.rpedilion . — Monsieur de
Montigng . — Baron Gros . — Ein Zusammentreffen mit dem Täu -tai oder höchsten chinesischen
Beamten der Stadt . — Die Iesuiten -Mission zu Sikkawei . — Die Pagode Long-fah . — Chine¬
sisches Diner . — Ständchen - es deutschen Gesangvereines . — Die Deutschen in China . —
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Aufenthalt vom 25 . Juli bis 11 . Augult 1858.
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XVI . Die Insel Puympet.

Aufenthalt 18 . September 1858.
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Noch ein Pilot. — Trostloses taviren angesichts-er Insel. — Roankiddi-Hasen. — Große
Schwierigkeiten mit einem Boote zu landen. — AnstedlungR(i. — vr . Eook. — Wanderung
durch den Wald. — Fahrt am Aoankiddi-Fluh. — Rordamerikanifche Missionäre und ihre
Erfolge. — Besuch Leim Bönig des Raankiddi-Slammes. — Bawatrank. — Das Innere der
königliche» Behausung. — Oie Bönigin». — Lebensweise, Sitten und Gebräuche der Lingebo-
renen. — Ihre Gebete und Religion. — Ihre Feste und Tänze. — Alte Baudenkmale und deren
muthmahlicher Ursprung. — Eullurhistorische und geologische Bedeutung derselben. — Rückkehr an
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Segel nach Australien. — weitere Rotizen über Pugnipet nn- die benachbarten Inselgruppen. —
Windstillen-Zone. — Simpson Eiland. — „Es spukt". — Bradleg-Riffe. — Ein Bomet. —
Salonions-Inseln. — Verkehr mit den Eingeborenen von Malastta. — In Sicht von Sikagana 394

XVII.

Aufenthalt 17 . Bctobcr 1858.

Eingeborene kommen an Bord. — Gute Aussichten auf frische Provisionen. — Lin Vegräönih am
Bord. — Rachtscene. — Besuch der Inselgruvpe. — Fäole. — Fahrt nach Sikagana. —
Erzählungen eines englischen Matrosen. — Grausamkeit von Bauffahrern auf den Südsee.
Inseln. — Sage über den Ursprung der Bevölkerungauf Sikagana. — Auch ein Bönig. —
Tauschhandel. — Rotizen über die Eingeborenen. — Trepang. — Bercilungsweile dieser
Seegurkenart für den chinesischenHandel. — Lin Wörterverzeichnis! der Sprache der Eingebo¬
renen. — Unter Segel. — Insel Lonlrariete. — Stürmisches Wetter. — Ein Leck im Schiff. —
Bampton-Nifs. — Smokg- Eape. — Ankunft in Port Jackson, dem Hafen von Sidneg. —
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Beilage I . Verzeichnis! derjenigen Punkte des Rikoöaren-Archipels, deren geographische Position durch die Rovara-
E.rpedilion bestimmt wurde.

„ II . Wörterverzeichnis! (nach Galalin 's Sgstem) der Sprachen der Eingeborenen des Rikoöaren-Archipels.
„ III . Wörterverzeichnis! (nach Galatiu's Sgstem) der Sprachen der Eingeborenen der Inseln Pugnipet

(Aarolinen-Archipel) und Sikagana (Stewarts-Gruppe).
„ IV . Londiman(zwei tagalische Volkslieder), eingerichtet zum Gesang mit Pianoforle-Begleitung.
„ V. Formular und Ueversetzung des von chinesischenAuswanderernvor ihrer Einschiffung in Macao

Unterzeichneten, in chinesischerund spanischer Sprache ausgefertiglen Oienstverlrages.
„ VI . Erklärung der Teifun-Barte (zu Seite39>).
„ VII . Lurve der Entfernungen vom Mittelpunkte der Egklone des 18. und 19. August I8S8 nach den

Barometer-Unterschieden und nach-er entworfenen Bahn (zu Seite 391).
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